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Nun ist sie da, die herbstliche Zeit,

des einen Freud`, des andren Leid.

Die Blätter sie tanzen im Reigen,

in bunter Pracht, sie sich zeigen.

Ist es wie heute ein sonniger Tag,

ich den Herbst ganz gerne mag.

Auch wenn ich täglich Blätter fege,

und meine Blumenbeete hege,

so möchte` ich den Herbst nicht missen,

ich seh`s einfach nicht so verbissen.

Die Katzen, sie spielen in meiner Nähe,

ich ihre Freude an ihrer Haltung sehe.

Sie haben Spaß am Spielen und toben

Und ab und zu darf ich sie loben.

So zeigt der Herbst auch schöne Seiten

mit seinem farbigen Blätterreigen
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